
Jeder kennt  die Insektenhotels  für  Wildbienen.  Doch kaum einer  weiß,  dass nur  e in 
Vier te l  unserer  Wildbienen diese Insektenhotels  nutzen kann.   Von 520 heimischen 
Wildbienenar ten,  n is ten zwei  Dr i t te l  im Boden.  Dafür  brauchen s ie of fene Bodenste l len 
und das r icht ige Bodenmater ial .
Wer Wildbienen unters tü tzen wi l l  kann ihnen deshalb im Gar ten ein Sandarium 
anlegen.  Dieses sol l te  mindestens 40*40 cm groß sein.  

Ein Platzerl für  Wildbienen

Material

Das Sandarium 

Sand: 
Das wicht igs te bei  e inem Sandarium is t  der  Sand.  Hier  sol l te  auf  die 
Körnung geachtet  werden.  Ideal  is t  grober ungewaschener Sand mi t  
unterschiedl ichen Körnungen.  Die Nis t röhren der Bienen s türzen ein,  
wenn der Sand zu fe in is t .  Deshalb is t  Spielplatzsand ungeeignet .  

Holz:
Um das Sandarium herum kommt ein Rahmen aus Totholz.  Manche 
Wildbienen nagen Äste,  Wurzeln und Brennholz ab um ihre Brutröhren 
und Höhlen zu verschl ießen.  Andere nis ten direkt  im Holz.

Dornen:
Damit  das Sandarium nicht  als  Katzenklo endet ,  empfiehl t  es  s ich nach 
dem Bau auf  der Sandschicht  locker Rosenschni t t  zu ver te i len.

Bepflanzung
Das Sandarium kann locker mi t  Kräutern bepflanzt  werden.  Besonders 
e ignen s ich hier  medi terane Kräuter  wie Rosmarin,  Thymian und 
Oregano. Wicht ig is t  dass of fene Stel len  zurück bleiben.
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